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Stumpfe Bauchverletzung 

 
 
 

Bei Verletzungen und unklaren Beschwerden im Bauchraum niemals Wärmendes 
auflegen! Zudem besteht absolutes Rauch,- Ess- und Trinkverbot. 

 
 
 
              
              

1) Allgemein 
 
Eine Bauchverletzung entsteht durch eine stumpfe Gewalteinwirkung auf den Bauch, 
beispielsweise wenn das Kind mit dem Bauch auf eine Stuhllehne stürzt. Meistens ist dabei 
keine offene Wunde sichtbar, sondern nur sehr kleine Prellmarken wie Abschürfungen oder ein 
Bluterguss. 
 
Die Verletzung ist tückisch und kann gefährlich werden, da man äußerlich kaum etwas erkennt 
und erst nach mehreren Stunden Schmerzen auftreten können. Durch die stumpfe 
Gewalteinwirkung kann es zu inneren Verletzungen mit einer Blutung in den Bauchraum und 
zum Schock kommen. 
 
 
2) Erkennen  

• starke Schmerzen  
• Bluterguss, Prellmarken  
• gespannte Bauchdecke  

 
3) Gefahren  

• Starke innere Blutungen 
• Schock 

 
4) Erste Hilfe 

• Verletzten mit angezogenen Beinen und Knierolle lagern  
• weitere Schockbekämpfung  
• Notruf 112 bzw. 19222 
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Offene Bauchverletzung 

 
 
 

Bei Verletzungen und unklaren Beschwerden im Bauchraum niemals Wärmendes 
auflegen! Zudem besteht absolutes Rauch,- Ess- und Trinkverbot. 

 
 
 
 
 
              

1) Allgemeines 
 
Eine offene Bauchverletzung besteht, wenn die Bauchhöhle eröffnet ist und eventuell 
Darmschlingen ausgetreten sind. Die häufigsten Ursachen sind Stich- und Schussverletzungen 
sowie Pfählung. 
 
 
2) Erkennen  

• Wunde im Bauchbereich  
• Austritt von Darmschlingen  
• starke Schmerzen  

 
3) Gefahren  
 
Durch Verletzungen der Bauchorgane entstehen starke Blutungen, Schock sowie Infektionen. 
 
 
 
4) Erste Hilfe  

• Wunde, gegebenenfalls auch Darm, mit keimfreier Wundauflage 
(metallisiert) locker bedecken; hervorquellende Darmschlingen in 
ihrer Lage belassen  

• Verletzten mit angezogenen Beinen und Knierolle lagern  
• Notruf 112 bzw. 19222 

 

 


